
Im Wechsel der Aspekte dieser Perspektiven
der Kunstphilosophie – die von der Tradi-
tion klassischer Kunstphilosophie oder der
neueren Analytischen Ästhetik ausgehen,
von Wittgensteinscher Therapeutik oder sy-
stematischer Zeichentheorie, vom Kontext
existential-anthropologischer Reflexion oder
phänomenologischer Betrachtung, von der
Diskussion im Gefolge der Kritischen Theorie
oder vom Umfeld poststrukturalen Philoso-
phierens – geht es durchwegs um den Versuch,
Kunst in ihrer existentiellen Bedeutsamkeit
aus Grundzügen ihrer (produktiven wie re-
zeptiven) Erfahrungspraxis zu begreifen. Die
Auseinandersetzung um diese nicht zum
Schweigen zu bringende Lebensfrage zeigt
sich so, auch und zumal im Widerstreit, als
aufs neue lebendiger und weiterführender
Diskussionszusammenhang.
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